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Die EU-Kommission (KOM) möchte für die Darstellung des Umweltrisikos durch die 
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln (PSM) einen EU-weit einheitlichen Risikoindikator 
(Harmonised Risk Indicator, HRI) verwenden, der von allen Mitgliedstaaten (MS) 
gleichermaßen berechnet werden kann. Die KOM hat dazu einen Vorschlag vorgelegt. Dieser 
Vorschlag wird zunächst vorgestellt und mit weiteren existierenden und zum Teil von 
verschiedenen MS verwendeten Risikoindikatoren verglichen. Die Risikoindikatoren 
Environmental Impact Quotient, EIQ (Kovach et al., 1992) , Pesticide Load Indicator, PLI 
(Kudsk et al., 2018), Pesticide Risk Indicator (PRI) at National Level (Bergkvist, 2004) und 
Toxic Load Indicator, TLI (Neumeister, 2017) wurden dafür charakterisiert und berechnet. Es 
wurden die Risikokennziffern der fünf Indikatoren für alle seit 2011 in Deutschland verkauften 
PSM-Wirkstoffe berechnet. Zudem wurden Risikotrend-Analysen basierend auf den 
vorliegenden Absatzzahlen an PSM-Wirkstoffen für Deutschland seit 2011 durchgeführt. Die 
Berechnung aller Indikatoren wurde auf Grundlage der Pesticide Property Database (PPDB, 
Lewis et al., 2016) durchgeführt. 
Grundsätzlich ist eine Trendanalyse der hier untersuchten Indikatoren für die gesamte EU 
möglich, wenn die Absatzahlen der Wirkstoffe und deren Einstufung anhand ihrer 
Eigenschaften und Toxizitätswerte vorhanden sind.  
Von den fünf verglichenen Indikatoren wird der dänische PLI favorisiert, da er Risiken sowohl 
von Wirkstoffen mit sehr toxischen Werten als auch von solchen, die nur geringfügig toxisch 
sind, deutlich besser abbildet, als die anderen vier Indikatoren.  
Alle Risikotrendberechnungen wurden auf der Grundlage der Absatzzahlen durchgeführt. Es 
besteht aber auch die Möglichkeit, solche Analysen mit aggregierten Daten aus 
repräsentativen Anwendungserhebungen (wie PAPA für Deutschland) durchzuführen.  
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